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Liebe Bürgerbusfreunde,  

vor dem Jahresende 2019 möchte ich Ihnen noch einige Vereinstätigkeiten seit der 

Jahreshauptversammlung in Gronau mitteilen. 

Die Veranstaltung war dadurch geprägt, das nach dem Anmeldeschluss sich noch viele 

Vereine nachgemeldet haben, sodass das Treffen komplett überlaufen war. 

Wir möchten Sie deshalb bitten, künftig die Zeiten einzuhalten, damit wir entsprechend 

planen können. 

Wie versprochen, findet das Seminar „ Rund um den Bürgerbus“ am 25.01.2020 in Essen 

statt. 

Da die Veranstaltung in kürzester Zeit ausgebucht war, haben wir einen zweiten Termin am 

21.03.2020 eingeplant. Sollten Sie noch nicht vorgemerkt sein, bitten wir um Anmeldung. 

Mit großem Interesse verfolgen wir das Projekt Elektro-Bürgerbus in Emsdetten Saerbeck. 

Die Firma FIBE-Bus hat einen Vollniederflur-Elektro Bürgerbus auf der Basis Nissan NV 200 

ausgeliefert, der eine Reichweite von ca. 110 -140 Kilometern haben soll. Das Nachladen 

erfolgt an einer Schnellladestation innerhalb von 45 Minuten. Da die Unterstell und 

Ladestation noch nicht fertig ist, wird mit einer Inbetriebnahme des Busses im Februar 2020 

gerechnet. 

Am 26.11.2019 haben wir vom Vorstand Pro Bürgerbus NRW den Kollegen Gerhard Löcker 

auf dem Campus der Uni Wuppertal verabschiedet. 

Herr Löcker war dort als Lehrbeauftragter für Öffentliche Verkehrssysteme und 

Mobilitätsmanagement tätig und hat zahlreiche Artikel über den Bürgerbus veröffentlicht. 

Wir möchten ihm für die Zukunft alles Gute wünschen und allzeit gute Fahrt in seinem Verein 

Coppenbrücke. 

Neu in unserer Bürgerbus Runde sind die Vereine aus Warendorf Süd und Mettmann. 

Wir möchten beide Vereine begrüßen und ihnen viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit wünschen. 

Hinzu kommen einige Städte, die einen Bürgerbusverein planen und von uns in dieser Phase 

begleitet werden. 

Leider sind wir in unseren Verhandlungen „ Erhöhung  des zulässigen Gesamtgewichts“ trotz 

aller Bemühungen nicht entscheidend weitergekommen. Wir versichern aber, dass wir weiter 

an der Problematik arbeiten werden, um ein befriedigendes Resultat für die Vereine zu 

erlangen. 

Wie wir schon auf der Jahreshauptversammlung besprochen haben, möchten die Vereine, 

die vor einer Neubestellung stehen, sich mir als Geschäftsführer melden, da ich eine aktuelle 

Fahrzeughersteller Liste führe. Wir können nicht empfehlen aber beraten. 

Das war es in knappen Worten zum Jahresende. Ihnen und Ihren Familien möchten wir ein 

Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2020 wünschen. 

Rolf Peuster 


